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Technisches Merkblatt 

KOIMOS Naturöl Nr. 196  
 

Anwendungsbereich Innen: für unbehandelte Holzfußböden in wenig beanspruchten Bereichen und für Massivholz, 
z. B. Möbel. 
Nicht geeignet für: den Außenbereich. 

Eigenschaften Lösemittelfrei. 
Zieht in das Holz ein und härtet dort aus; die Holzstruktur bleibt fühlbar. 
Nach dem zweiten Auftrag seidenmatt. 
Punktuell ausbesserbar – Nachölen einzelner Stellen genügt. 
Auf Basis von Leinöl und Carnaubawachs. 

Volldeklaration Leinöl, Leinöl-Standöl-Naturharzester, Carnaubawachs, Aluminiumsilikat, dehydriertes 
Rizinusöl, Trockenstoffe (Ca, Mn, Zr). 

Farbton 002 Farblos. 

Verdünnung Verarbeitungsfertig eingestellt. 

Verarbeitung Gut aufrühren; eine im Anbruchgebinde entstandene Haut vorher entfernen. 
Mit Spachtel oder Rolle auftragen und mit fusselfreiem Baumwolltuch oder 
Einscheibenmaschine und Polierpad einpolieren, bei Temperaturen über 15 °C. 
Probeauftrag anlegen. Weitere Hinweise siehe Seite 2. 

Verbrauch Erster Auftrag: 20 g/m², d. h. 1 l reicht für ca. 48 m². Auf Exotenhölzern 12–15 g/m², d. h. 1 l 
reicht für ca. 65–80 m². 
Zweiter Auftrag: 3 g/m², d. h. 1 l reicht für ca. 320 m². 
Bruttoverbrauch – die in den Arbeitsgeräten verbleibende Menge kommt hinzu. Durch 
Probeauftrag ermitteln. 

Reinigung Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit SVALOS Verdünnung Nr. 292 reinigen. 

Trockenzeit Bei 23 °C und 50 % rel. Luftfeuchte 16–24 Stunden. Die Endhärte ist nach 4 Wochen erreicht. 
Höhere Temperaturen verkürzen die Trockenzeit – dann früher einpolieren. 

Dichte ca. 0,97 g/ml. 

Hinweise Selbstentzündungsgefahr durch ölgetränkte Materialien 
Ölgetränkte Putzlappen, Polierpads, Schwämme und Schleifstäube erwärmen sich beim 
Trocknen. Zusammengeknüllt staut sich die Wärme und kann einen Brand auslösen. 
Deshalb nach Gebrauch nicht unbeaufsichtigt liegen lassen: in Wasser tauchen und 
durchnässt entsorgen, einzeln ausgebreitet durchtrocknen lassen oder in einem 
verschlossenen Metallbehälter sammeln – Inhalt vor dem Entleeren durchnässen. 
Das Produkt selbst ist nicht selbstentzündlich – weder flüssig noch verarbeitet. 

Für gute Belüftung während und nach der Verarbeitung sorgen. 

Sicherheits­hinweise Das Produkt ist nach CLP-Verordnung nicht als gefährlich eingestuft. 

Entsorgung Gemäß den örtlichen, behördlichen Vorschriften. Eingetrocknete Produktreste können als 
Hausmüll entsorgt werden. 

Gebinde 0,05 l; 0,375 l; 0,75 l; 2,5 l; 10 l; 30 l. 

Lagerung Kühl und trocken. Ungeöffnet mindestens 4 Jahre haltbar. Angebrochene Gebinde in kleinere 
Gefäße umfüllen, um den Luftüberstand zu minimieren. 



 
LIVOS Pflanzenchemie Forschungs- und Entwicklungs GmbH & Co. KG 

D – 29559 Wrestedt OT Emern · Tel. 0 58 25 / 88 - 0 · www.livos.de · info@livos.de 
Seite 2 von 2 

 

Verarbeitungshinweise 

KOIMOS Naturöl Nr. 196  
 

Untergrund Holz muss trocken (Holzfeuchte höchstens 12 %), fest, saugfähig sowie harz- und staubfrei sein. 
Vorschliff stufenweise entlang der Körnungen: bei Möbeln bis Korn 240; bei Fußböden mit dem 
Walzenschleifer bis Korn 120, anschließend mit Gitter bis Korn 180. 

Auftrag 1. Mit Schaumstoff- oder kurzfloriger Rolle oder mit dem Spachtel auftragen. Nach 20 
Minuten mit fusselfreiem Baumwolltuch oder Einscheibenmaschine und Polierpad 
einpolieren. Gleichmäßigkeit im Gegenlicht prüfen und Ölüberstände abnehmen – zu dicke 
Aufträge verlängern oder stören die Trocknung. 

2. Öl tröpfchenweise verteilen (etwa ein Teelöffel je m²) und sofort mit fusselfreiem 
Baumwolltuch oder Einscheibenmaschine und Filzpad einpolieren. 

Unterhalts­reinigung Mit TRENA Neutralreiniger Nr. 556 (1:5 mit Wasser verdünnt) nebelfeucht wischen, nicht nass. 
Bei jeder vierten bis fünften Reinigung GLANOS Pflegeemulsion Nr. 559 statt TRENA 
Neutralreiniger ins Wischwasser geben. 

Pflege Wirkt die Oberfläche matt, mit KUNOS Pflege Nr. 1878 oder mit dem zur Endbehandlung 
verwendeten Wachs nachpflegen. 

Hinweise Wasserflecken  Auf Holz, das noch nicht mit KOIMOS Naturöl Nr. 196 gesättigt ist, sind Flecken 
und Verfärbungen durch Wasser möglich. 
Feinporige Hölzer  Bei Birnbaum oder Elsbeere den ersten Auftrag bereits nach 5 Minuten 
einpolieren, sonst besteht die Gefahr der Fleckenbildung. Auf diesen Hölzern nicht mit dem 
Spachtel arbeiten. 

 

Alle Angaben sind Ergebnisse langjähriger Forschung und praktischer Erprobung. Sie stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. 
Mit dem Erscheinen einer Neuauflage verliert dieses Merkblatt seine Gültigkeit. Die jeweils neueste Fassung ist im Internet unter www.livos.de 
abrufbar. Das Merkblatt dient der Information und Beratung. Rechtsverbindlichkeiten können daraus nicht abgeleitet werden. Im Zweifelsfalle 
wenden Sie sich bitte an den LIVOS Kundendienst (siehe S. 1). 
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